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MinerOss® A Portfolio – 

die allogene Alternative

1 Solakoglu et al. Clin Implant Dent Relat Res. 2019, 21, 1002-1016.
2 Wen et al. J Periodontol. 2020 Feb;91(2):215-222.

MinerOss® A wird von C+TBA hergestellt. MinerOss® ist eine eingetragene Marke von BioHorizons.

Alle Rechte vorbehalten. Nicht alle Produkte sind in allen Ländern erhältlich.

MinerOss A wird aus menschlichem Spenderknochen hergestellt. Als Allograft bietet 

es eine hervorragende Alternative zur Entnahme von patienteneigenem Knochen.

Natürliche Knochenzusammensetzung – mineralisiertes humanes Kollagen

Hohe biologische Regenerationsfähigkeit und natürliches Remodelling1, 2

Osteokonduktive Eigenschaften unterstützen den kontrollierten Gewebeumbau

www.camlog.de/mineross-a

www.camlog.de/mineross a angaben
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auch mit 
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